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ZAHLREICHE GÄSTE BEIM TA 

SIEGELSDORF,  

DIE PIZZAHAUPT
DIE „PIZZA-SCHULE“ WURDE ALS ERSTE IN 
VON DER ASSOCIAZIONE VERACE PIZZA NA 

Es duftet herrlich, wenn man in  
der Fürther Straße 13 durch die  
Tür schreitet. Hier, inmitten unseres 
schönen Mittelfrankens, liegt ein 
Stück Kalabriens – genauer gesagt 
Neapels. In seiner „Pizza-Schule“ 
hegt und pflegt Umberto Napoli- 
tano gemeinsam mit Maurizio De 
Giacomo einen der beliebtesten 
Bräuche aus ihrer Heimat Italien:  
die echte neapolitanische Pizza.  
Die beiden sind so gut, dass sie  
nun in die Associazione Verace Pizza 
Napoletana aufgenommen wurden. 
Als erste Schule in Deutschland,  
an dem Hobbybäcker die Kunst  
der Pizza aus Neapel erlernen 
können.

Maurizio De Giacomos Augen fun- 
keln, wenn er über sein Handwerk 
spricht. „Auf den ersten Blick wirkt 
es sehr simpel. Doch der Teufel 
steckt im Detail. Und je einfacher  
es aussieht, desto schwerer ist es“, 
sagt der zertifizierte Pizzabäcker. 
Marco Leone, Mitglied der Asso-
ciazione Verace Pizza Napoletana, 
steht neben ihm und nickt zustim-
mend. Die beiden müssen es wissen: 
De Giacomo war im Jahr 2023 
Deutscher Meister im Pizzabacken, 
Leone ist extra für die Verleihung 
des Titels an die „Pizza-Schule“ aus 
Neapel angereist. Und es wird nicht 
der letzte Gast aus dem Süden Ita- 
liens in Siegelsdorf sein. „Bei unseren 
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 G DER OFFENEN TÜR

TSTADT
 DEUTSCHLAND  

A POLETANA AUFGENOMMEN

Kursen muss immer ein Maestro der 
Associazione Verace Pizza Napoletana 
dabei sein, so sieht es die Regelung 
vor.“

Gäste werden aber nicht nur aus Ita- 
lien in den beschaulichen Ort im Für- 
ther Landkreis kommen. „Wir sind die 
erste Schule in Deutschland. Und viele 
Interessierte, die aus den Benelux-
Staaten oder dem Norden kommen 
und das Handwerk erlernen möchten, 

kommen dann zu uns. Denn Italien  
ist ja von Norden oder Westen noch 
ein Stückchen weiter“, erklärt Um-
berto Napolitano. „Im April hatten 
wir erst einen Teilnehmer aus Belgien 
und einen aus Dänemark.“

Die Kurse sind so beliebt, dass sie 
innerhalb kürzester ausgebucht sind. 
Auf mehr als 2.200 Seminarteilnehmer 
kann Napolitano, der aus Modena 
stammt, bereits zurückblicken. Und  
in „seiner“ Hobby-Pizzabäcker-
Gruppe bei Facebook sind es mehr  
als 37.000 Mitglieder, die sich hier 
verbinden und ihr Wissen über das 
beliebteste italienische Gericht aus- 
tauschen. „Unsere Akademie verfügt 
über moderne Einzelarbeitsplätze und 
hochmoderne Elektro-Pizzaöfen, die 
eine praxisnahe und qualitativ hoch- 
wertige Ausbildung garantieren“, so 
Napolitano. Im technischen Show-
room können Besucher eine große 
Auswahl an professioneller Ausstat-
tung für Pizzerien, Restaurants und 
Hobbybäcker testen und besichtigen: 
Öfen, Teigknetmaschinen, Teigab- 
runder, Pizzaschaufeln, Gärboxen  
und vieles mehr. „Zudem bieten wir 
individuelle technische Beratungen, 
Firmenmeetings, Themen-Events, 
 geführte Verkostungen und Vermie-
tung der Räumlichkeiten für private 
Veranstaltungen an.“

Mitte November, genauer gesagt am 
Sonntag, 9. November und Montag, 
10. November 2025 luden die Verant- 

wortliche Hobbybäcker zu den Tagen 
der offenen Tür ein. Das Interesse war 
groß, an beiden Tagen schauten Jung 
und Alt vorbei und lauschten Napo-
litano und De Giacomo. Egal ob die 
richtige Menge der Zutaten, das Zu- 
bereiten des Teigs oder dem Backen  
im Ofen – keine Frage blieb unbeant-
wortet. Und natürlich durfte auch das 
eine oder andere Stück echter neapo li-
tanischer Pizza nicht fehlen.

Wer noch mehr über die „Pizza-
Schule“ in Siegelsdorf erfahren 
möchte, findet im Internet unter der 
Adresse www.pizza-schule.de nicht 
nur Informationen, sondern gleich 
auch die Anmeldemöglichkeit für 
verschiedene Kurse und einen Online-
Shop mit all dem, was man für eine 
köstliche Pizza braucht. 
 VR
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Herzlichen Dank 
allen, die sich in stiller Trauer mit uns verbunden fühlten und ihre  
Anteilnahme auf so vielfältige und liebevolle Weise zum Ausdruck brachten. 

Unser besonderer Dank gilt Herrn Pfarrer Müller für die tröstenden Worte,  
 

den Veitsbronner Posaunenchören für die musikalische Umrahmung der 
 

Gretl Lenhart im Namen aller Angehörigen 
Heribert Lenhart

† 10. 10. 2025

SCHÖNER
HEIZÖL

Cadolzburg
Tel. 09103-8250

DIAKONIEVEREIN VEITSBRONN-TUCHENBACH-

OBERMICHELBACH E.V.

Offener Stilltreff
Wann?  Jeden 2. Montag 

im Monat, 10.00 – 12.00 Uhr
Leitung: Daniela Imhof
Kontakt: www.stilltreff-milchbar.de

Literaturkreis
Wann?  Dienstag, 16. Dezember 2025, 

15.00 –16.30 Uhr
Leitung: Monika Heuckeroth

„MITTAGSTISCH“ 

IM HAUS 

DER DIAKONIE! 

Wir freuen uns, Sie wieder zu sehen und laden ein 
zum liebgewonnenen Mittagstisch am

9. Dezember 2025, 12.00 Uhr
Warmes Essen + kleiner Nachtisch für 8,50 €.

Wir bitten um Anmeldung bis spätestens 
Donnerstag vor dem jeweiligen Termin unter 
Tel. 0911 80199-235 (Diakonieverein) oder 
Tel. 0911 9779-4030 (Evang. Pfarramt Veitsbronn).

REGELMÄSSIGE 

TERMINE 2025
(von Montag bis Sonntag) im Haus der Diakonie

MS-Selbsthilfegruppe
Wann?  Jeden 2. Montag im Monat, 

14.30 –17.00 Uhr
Leitung: Frau Strobel, Tel. 0911 97924466

Schachtreff – 
Neuzugänge sind herzlich Willkommen
Wann?  jeden Dienstag, 09.30 –12.00 Uhr

Vorstand:  Pfarrer Johannes Meisinger

Geschäfts- Pfarrerin Carina Müller
führung:

Büro:  Frau Monika Öchsner 
Donnerstag 9.00 –11.00 Uhr  
und nach Vereinbarung 
Waldstr. 2 f, 90587 Veitsbronn

Tel.: 0911 80199-235

E-Mail: info@diakonieverein-veitsbronn.de

Entdecken Sie unser breites Sortiment an 
Mauersteinen, Palisaden, Pflastersteinen,  
Terrassen- und Trittplatten sowie Findlingen,  
Quellsteinen, Kies, Splitt und noch vielem mehr.

Gabler GmbH, In der Alting 8, 90596 Schwanstetten-Schwand 
 Tel. 09170/2250 • info@gartensteine.de • www.gartensteine.de
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ROTKREUZ-VILLA VEITSBRONN

FUSSBALLTURNIER
Hort Pusteblume : Hort Rotkreuzvilla  
am 5. November 2025, Turnhalle Mittelschule

Am Mittwoch, 5. No- 
vember 2025 fand das 
von allen herbeige-
sehnte Fußballturnier 
zwischen den Horten 
der Rotkreuz Villa und 
der Pusteblume statt. 

Die Teams der beiden 
Einrichtungen haben 
diesem Ereignis lange 

entgegengefiebert. Die Aufregung und Anspannung der 
Spieler und ebenso die der Zuschauer waren deutlich  
zu spüren.

Ausgetragen wurden vier Spiele, jeder gegen jeden, 
zwischen den alters- und geschlechts gemischten 
Mannschaften der Horte.

Alle Spiele waren  
von absoluter Fair- 
ness und Spielfreude 
geprägt. Die Zuschauer unterstützten tatkräftig ihre 
Mannschaften.

Am Ende konnten sich die Teams der Rotkreuz Villa 
gegen die Teams der Pusteblume durchsetzen und somit 
ging der Wanderpokal an die RKS-Soccers.

Natürlich musste keiner leer ausgehen. Beide Einrich-
tungen erhielten einen gesponserten original WM-Fuß-
ball und alle Aktiven eine Teilnehmerurkunde. Selbst 
die Zuschauer wurden mit Gummibärchen versorgt.

Einen besonderen Dank haben die beiden ehrenamt-
lichen Trainer und Deutschlands jüngster Schiedsrichter 
verdient, die sich extra für dieses Ereignis  
Zeit genommen haben.

Wir sind schon gespannt, wer im nächsten 
Jahr die begehrte Trophäe erhalten wird?

SOMMER media Partner von ROTABENE! Medienhaus · Erlbacher Str. 102 · 91541 Rothenburg

Danke!
Wir bedanken uns bei unseren Leserinnen und Lesern für Ihre Treue und ihr Interesse

an unseren redaktionellen Beiträgen. 

Danke sagen wir auch unseren Anzeigenkunden, die uns das ganze Jahr über ihr Vertrauen geschenkt haben.

Wir wünschen allen eine wundervolle und besinnliche Weihnachtszeit und freuen uns auf ein kreatives 2026, 
in dem wir Ihnen wie immer beratend, informierend und kompetent zur Seite stehen werden!

Liebe Grüße, 
Ihr Redaktions- und Anzeigenteam vom HIER-Magazin

HIER

BERND KILLINGER
Anzeigenleiter/Anzeigenannahme

Tel. 09861 400111
b.killinger@rotabene.de

VOLKER RAAB
Redakteur

Tel. 01525 4665421
redaktion@rotabene.de
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VEITSBRONN/SOVICILLE. „Buonasera amici e benve-
nuto“. So sprachkompetent begrüßte Bürgermeister Marco 
Kistner Ende Oktober die anwesenden Gäste aus der tos- 
kanischen Partnerstadt Sovicille in der Zenngrundhalle 
Veitsbronn anlässlich des 20-jährigen Bestehens der Städte- 
partnerschaft. Als Freund von Fremdsprachen hat er sich 
natürlich auch mit dem Italienischen beschäftigt und so  
fiel es ihm auch nicht schwer, seine Grußworte italoafin 
fließend vorzutragen.

Seit 2005 besteht die Partnerschaft zu der Stadt in der Nähe 
von Siena. Peter Lerch, sein Vorgänger im Amt, der der 
Veranstaltung nicht beiwohnen konnte, schloss mit seinem 
damaligen Amtskollegen Alessandro Masi den Vertrag, der 
sich heuer zum 20. Mal jährte. Nachdem Jörg Lehnberger 
als Partnerschaftsbeauftragter aus persönlichen Gründen 
das Amt abgegeben hatte, hat es Wolfgang Menzl dieses 
Frühjahr übernommen. Als dritter Bürgermeister und Kas- 
sier des Partnerschaftsvereins (PVSV) war er in die Vorberei-
tungen zum Besuch der über 30 Personen starken Dele-
gation aus der Toskana mit vollem Einsatz eingebunden.

Bereits am Donnerstag kamen die Gäste an. Nach einer 
„Odyssee“ von neun Stunden auf der Autobahn voller 
Hindernisse, wie Erster Bürgermeister Kistner hervorhob. 
Am Freitag standen Besichtigungen in Rothenburg und am 
Samstag ein Besuch der Nürnberger Kaiserburg auf dem 
Programm. Der Abend dann gehörte dem eigentlichen 
Festakt. Zusammen mit seinem italienischen Amtskollegen 
Giuseppe Gugliotti traten beide planmäßig offiziell mit 
Amtskette ans Rednerpult. Ein friedliches Europa ist für 
viele von uns eine Selbstverständlichkeit. Es ist aber auch 
eine Aufgabe, so Kistner. Vor 20 Jahren war der Start „ein 
Aufbruch (…) trotz Einbruch in den Bus.“ Eine Städtepart-
nerschaft sei wie ein immer während fortzuschreibendes 
Buch. Die Arbeit und die Ideen gehen einem dabei nicht 
aus. Er erinnerte in seiner Rede auch an die gemeinsamen 
Wegbegleiter bis heute. An Günther Hofer, der leider schon 
verstorben ist. An Friederike Strunz mit ihren unermüdli-
chen Übersetzungen, die auch an diesem Abend wieder 
gefordert war. Und viele andere mehr.

Als Zeichen der Freundschaft gab es ein „offizielles“ 
Geschenk für die Freunde aus der Toskana. Ein vier Meter 
hohes Eichenstämmchen, der – nur schwerlich – im Bus 
transpor tabel – als Zeichen der Verbundenheit künftig  
auf dem Veitsbronner Friedhof gleich neben dem Grab  
von Günther ihre Wurzeln schlagen und die Verbundenheit 
beider Orte symbolisieren soll. Es sei aber anderweitig 
schon für ein „Ersatzgeschenk“ gesorgt.

Auch Amtskollege Giuseppe Gugliotti nahm das Thema  
um die deutsche Pünktlichkeit augenzwinkernd in seine 
Grußworte auf. Wohl um die viel gerühmte italienische 
Pünktlichkeit wissend habe er irrtümlich den Einlass  
zur Zenngrundhalle um 18.00 Uhr mit dem Beginn um 
19.00 Uhr missverstanden. Kam dann aber mit dieser 
Misere pünktlich zum Festakt. „Die ersten 20 Jahre“,  
so Gugliotti, sie machten stärker und lebendiger. Aber auch 
reifer und verantwortungsbewusster. „Europa wäre weiter, 
hätte es die Qualität dieser Partnerschaft.“ Auch gerade  
in der heutigen Zeit sei es wichtig, die Erinnerung gegen 
Populismus und Autokraten zu bewahren. In der vor  

FEIERSTUNDE ANLÄSSLICH DES 20-JÄHRIGEN 
DER STÄDTEPARTNERSCHAFT

KLEINE GESCHICHTEN SC
DIE GESCHICHTE IM GROS
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 BESTEHENS  

HREIBEN 
SSEN

20 Jahren geschlossenen Partnerschaft sei das „Konzept 
Europas“ verwirklicht worden. So trug er den Vorschlag 
vor, die Geschichte dieser einmaligen Partnerschaft in 
den nächsten Monaten aufzuschreiben, um sie zu be- 
wahren, für die kom menden Generationen. „Erst die 
kleinen Geschichten machen die große Geschichte aus“, 
so Bürgermeister Gugliotti. „Seien wir stolz darauf.“

Auch die Vorsitzende des PVSV, Bärbel Grubmüller, 
dankte allen, die am Gelingen der Partnerschaft, des 
Abends und der Abläufe des Besuchs beigetragen haben. 
Den beiden Altbürgermeistern, den ehemaligen Part- 
nerschaftsbeauf tragten Jörg Lehn berger und Peter 
Greller, ebenso Friederike Strunz für ihr unermüd liches 
Übersetzen. Und den Sovicillesi Claudio Calabrese und 
Marco Landi, dem „Löser aller Probleme“. Auch galt 
ihr Dank den nicht mehr Anwesenden. „Ohne sie wäre 
die Partnerschaft nicht das, was sie ist.“

Schlussendlich trat noch der italie nische Altbürger-
meister Alessandro Masi ans Mikrofon. Blicke er 

zurück, so sei die Welt in den vergangenen Jahren nicht 
besser geworden. Aber der eigene Geist, die Haltung,  
sie sind wichtig, den Fortschritt und ein Voranschreiten  
zu stärken.

Als Gastgeschenke an diesem Abend tauschten Marco 
Kistner und Ales sandro Masi Chroniken der beiden  
Orte aus.

Anschließend konnten sich alle Anwesenden bei einem 
gemeinsamen Festessen fränkischer Köstlichkeiten für den 
weiteren Abend stärken und dabei Geschichten austau-
schen, gemeinsam Erlebtes auf alten Fotos Revue passieren 
lassen. Und gute Gespräche bei gutem Essen führen.

Für den Sonntag war noch ein Besuch auf Schloss Seehof 
und am Montag einer in Schwäbisch Hall geplant. Und am 
Dienstag ging es dann auch schon wieder heim. Arrivederci 
alla prossima volta.“

„Wir sind die Seele Europas“ (Giuseppe Gugliotti). Und viel- 
leicht ist die deutsch-italienische Freundschaft zwischen 
Sovicille und Veitsbronn eine Bereicherung. Ein kleiner 
Beitrag zu einer besseren Welt. 
 EB

Bedisa  
Mobile Fußpflege
•  Professionelle, mobile Fußpflege 

bei Ihnen zu Hause.

•  Pflege, Entspannung und wohltuende Momemte – 
für Jung & Alt, mit Herz und Erfahrung.

Mobil in Veitsbronn  
& Umgebung

bedisaalla1@yahoo.com 

0176 32652705
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FAIRTRADE-GEMEINDE VEITSBRONN

VON DER WERTSCHÖPFUNG 

ZUR WERTSCHÄTZUNG

Waren das tolle Bilder! Spektakuläre 
Aufnahmen aus einem faszinierenden 
Mikrokosmos. Wie kann man nur 
solche Nahaufnahmen aus dem Bie-
nenstock machen oder den Bienen im 
Flug durch eine herrliche Landschaft 
folgen? Wir konnten den Bienen 
ganz nah sein vom Schlupf bis zur 
Gründung eines eigenen Bienenvolks. 
Wir haben ihren Sammelfl eiß ge-
sehen und ihre Sorge ums Überleben 
bei Kälte, Hitze oder Regenstürmen. 
Ihre Fürsorge füreinander und ihren 
Mut beim Verteidigen des 
Stockes gegen räuberische 
Hornissen. Es sind bewun-
dernswerte Tiere. Und sie 
schenken uns nicht nur 
blühende Landschaften und 
Obst durch das Bestäuben 
der Blüten, sondern auch 
fl üssiges Gold, den Honig. 
Wir können diesen Dienst 
für die Natur und für uns gar 
nicht genug wertschätzen!

Vor und nach dem Film, den im 
Evangelischen Gemeindehaus über 
30 Gäste angeschaut haben, da-
runter mehr als ein Dutzend Kinder, 
hat uns die Veitsbronner Imkerin 
Monika Göß einen Bienenkasten 
mit den Rahmen und mit leeren und 
vollen Waben gezeigt. Kleine Meis-
terwerke der Bienen. Dazu Imker-
kleidung, einen Smoker und andere 
Gerätschaften. Alles auch zum An-
fassen. Herzlichen Dank für diese 
anschaulichen Erklärungen! 

Honig ist auch eine Zutat zu man-
cher Weihnachtsbäckerei. Früher 
hießen die Lebkuchen auch einfach 
Honigkuchen. Auf den kommenden 
Advents- und Weihnachtsmärkten 
wird es auch wieder nach Gewürzen 
und Honig duften. Unser Veitsbron-
ner Adventsmarkt wird am Sonntag, 
dem 7. Dezember 2025, rund um 
die Zenngrundhalle stattfi nden. 
Wir von der Veitsbronner Fairtrade-
Gruppe freuen uns da auf Ihren 
Besuch an unserem Stand, wo es 
eine Vielzahl von Fairtrade-Produk-
ten geben wird: allerlei Leckereien, 
Kunstgewerbliches und wieder faire 
Lebkuchen. Erstmals haben wir in 
diesem Jahr auch sehr schöne 
UNICEF-Karten im Angebot. 

Kommen Sie mit uns ins Gespräch 
darüber, warum der faire Handel 
die Arbeit der Menschen im globa-
len Süden wertschätzen will. Sie 
haben die etwas höheren Löhne und 
Preise für ihre Waren verdient – und 
können doch nur davon träumen, 
Weihnachten so zu feiern wie wir.

Wenn auch Sie Lust haben, bei den 
Veitsbronner Fairtradlern mitzu-
machen, wenden Sie sich bitte an 
Silke und Georg Fleischmann, 
Tel.: 7530827 oder Konny Siebert, 

Tel.: 09101 2547, Marion 
Rauh, Tel.: 7520244. 
Rückmeldungen und 
Kontaktaufnahme auch 
über E-Mail: fl eischmann.
heide43@t-online.de.

Georg Fleischmann 
für die Veitsbronner 
Fairtrade Steuerungsgruppe

Aufgrund der Weihnachtsfeiertage ist der Redaktions-/Anzeigenschluss 

des HIER-Magazins 1/2026 (JANUAR-Ausgabe) bereits am Mittwoch, 10. Dezember 2025!

Bitte beachten Sie den vorgezogenen Termin!
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VEITSBRONNER HEIMAT- 

UND GESCHICHTSVEREIN

KURZER 

RÜCKBLICK

Der Verein ist nun 18 Jahre alt und hat in 
dieser Zeit doch einiges für das Ortsbild und die Infrastruk-
tur der Gemeinde getan. Danke an alle Mitglieder, Freunde 
und Gönner, die uns immer wieder über die Jahre vielfältig 
unterstützt haben. Wir sind zur Zeit gut aufgestellt und der 
Fortbestand ist gesichert. Alle unsere Vorstandsämter sind 
und waren von Anfang an schon immer von hochmoti-
vierten, begeisternden Personen besetzt. Danke dafür.

Wir sind nicht nur traditionell orientiert sondern auch 
immer für Veränderungen offen. Neue Projekte sind schon 
in Planung.

TERMIN

Veitsbronner Adventsfenster 2025 am Heimatraum
Montag 1. Dezember 2025, 18.30 Uhr 
Adventsfenster am Heimatraum am Veitsbad fi ndet bei 
jedem Wetter statt. Wir freuen uns auf zahlreiche Besucher.

Wir wünschen frohe weihnachtliche Festtage und ein gutes 
neues Jahr 2026.

Alfred Strunz, 1. Vorsitzender

FREIWILLIGE FEUERWEHR 

PUSCHENDORF

BLAULICHT 

FASCHING

24. Januar 2026 
um 19.00 Uhr 
in der 
Eichwaldhalle

Eintritt: 10,– €

Eintritt ab 
16 Jahren

Tickets an 
der Abendkasse

VEREIN FÜR LEIBESÜBUNGEN 

UND KK-SPORT E.V. VEITSBRONN – 

VEITSBRONNER BÖLLERGRUPPE

NEUE AKTIVITÄTEN
Am 25. Oktober 2025 böllerten wir die Kirchweih in 
Diespeck an. Die Zuschauer waren total begeistert und 
dankten es uns mit einem regen Applaus.

Vorschau für unser Neujahrsböllern
Dieses Mal fi ndet unser Neujahrsböllern am 6. Januar 2026 
um 15.00 Uhr im Wiesengrund hinter der Zenngrundhalle 
statt. Wir freuen uns auf Ihr kommen. 

Die Böllergruppe VfL 
Veitsbronn wünscht allen 
eine schöne Adventszeit 
und ein fröhliches Weih-
nachtsfest. Im Voraus ein 
Erfolgreiches und Glück-
liches Neues Jahr 2026!

Sieglinde Wimschneider, Schriftführerin der Böllergruppe
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RAINDORF. Während des Jahres ist 
Raindorf ein eher unauffälliger Veits- 
bronner Ortsteil, durch den man auf 
dem Weg von oder nach Langenzenn 
kommt. Einmal im Jahr jedoch herrscht 
hier Ausnahmezustand. Was anderswo 
als gewöhnlicher Herbstmarkt propa- 
giert wird, heißt hier „Herbstzauber“. 
So mutet diese Marktveranstaltung 
auch an. Man ist schier „verzaubert“ 
und überwältigt. Und heuer haben ihn 
die „Herbst zauberer“ um M. Lehnber-
ger bereits zum 14. Mal ausgerichtet. 
Am 18. und 19. Oktober 2025 war 
fast ganz Raindorf Marktfläche.

„Schee war's“ – „Ja, richtig schee!“ – 
„So schee war's scho lang nimmer!“ 
– „Überhaupt noch nie war's so schee.“

Schon am Samstag kurz nach Beginn 
um 11.00 Uhr war absehbar: Es wird 
wieder was ganz Großes. Und als es 
um 18.00 Uhr zu Ende war, waren 
weit über 10.000 Besucher gezählt. 
„Wir sind sprachlos! Was für ein 
unglaublicher Besucheransturm am 
ersten Tag des Herbstzaubers in Rain- 

dorf!“, hieß es dann auch am Sonntag 
früh auf Facebook über den Andrang 
und die Begeisterung auf allen Seiten.

Und nicht nur das Wetter hat wieder 
perfekt gepasst. Schon im Vorfeld 
helfen da alle zusammen, dass es rund 
läuft. Wiesen werden gemäht. Für die 
Besucher, die von weiter weg mit den 
Autos kommen. Die Bereiche, die aus 
Sicherheitsgründen frei bleiben müs- 

sen, werden gesperrt. Der Aufbau  
und die Einteilung für die Beschicker. 
Alle wissen, was zu tun ist, wer wo- 
hin, wie und wann. Mit Flatterband 
und Einschlaghaken wurden die Park- 
stände abgeteilt und die Ordner ein- 
gewiesen.

„Da ist ja mehr los, als auf der Fürther 
Kirchweih“, hörte man dann auch 
schon einmal als Kommentar aus den 
Reihen der Marktbesucher. Und in der 
Tat: auf den Flächen zwischen Bäu- 
men und Wiesen, im Kuhstall und dem 
Hafnerhof wurde der Ort zum Um- 
schlagplatz für Kreatives und Kulina-
risches. An die 130 Aussteller aus der 
Region, aber auch von weiter weg, 
präsentierten ihre Waren aus Keramik, 
Holz- und Glasarbeiten. Eigens gefer- 
tigten Schmuck, Hüte, Mützen, Strick- 
waren, handgemachte Mode, Taschen 
und Accessoires ebenso wie handge-
arbeitete Seifen und Kosmetikas, War- 
mes aus Filz und Naturstoffen. Ge- 
schmiedetes wie handgefertigte Deko- 
teile für den Herbst, die Weihnachts-
zeit oder das ganze Jahr. Für drinnen 
und draussen. Selbstgemachte Marme-

RAINDORFER HERBSTZAUBER – EIN PUBLIKUMSMAGNET

GOLDENER HERBST VON  

SEINER SCHÖNSTEN SEITE
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laden, Herzhaftes vom Wild oder eher 
Dinge aus Honig. Auch aus dem Land- 
kreis Lindau ist, wie schon die Jahre 
zuvor, ein Marktstand mit Hüten und 
Kappen dabei. Und groß ist die Freude 
beim Wiedersehen. Man kennt sich 
halt über die Zeit. „Brauchsch wiedr 
oi Kabbl? Des isch foi wahr. Die Alde 
gehd nemme.“ In dem Fall dient der 

ausgezeichnete Preis nur als Anhalt. 
Man wird sich schnell einig. „Weil's 
Du's bischd …“. Handschlag drauf.  
Bis in einem Jahr.

Für die Verpflegung war mit Brat-
wurst, Steak, Feuerwurst, Karpfen, 
Zwiebelkuchen und süßen Spezialitä-
ten wie Kuchen, Schokofrüchte bis 

Mandeln, Pralinen und Honig ebenso 
gesorgt.

Der Herbstzauber in Raindorf – man 
sah vielerorts strahlende Gesichter. 
Und als es Sonntagabend vorbei war, 
da freuten sie sich schon wieder auf 
den kommenden Markt. Dass es 
wieder so schee wird. EB

Information für die Kundinnen und Kunden  
des Zweckverbandes

zur Wasserversorgung Dillenberggruppe
Erhöhung der Wassergebühren ab 01.01.2026

Die regelmäßige Überprüfung der Wasserverbrauchsgebühren erfolgt gemäß dem Kommunalabgabenge-
setz (KAG) durch den Bayerischen Kommunalen Prüfungsverband, um die kostendeckende Bereitstellung 
des Wassers langfristig sicherzustellen.

Vor diesem Hintergrund erfolgt ab dem 01.01.2026 folgende Anpassung der Gebühren:

Grundgebühr: 

Grundgebühr €/Jahr

bis 4 m3/h 80,25 € (brutto)

bis 10 m3/h 200,63 € (brutto)

bis 16 m3/h 321,00 € (brutto)

über 16 m3/h 642,00 € (brutto)

Letztverbraucher: 
Gebührensatz 2,30 €/m3 (brutto) 

Für Rückfragen stehen wir gerne unter der Telefonnummer 09103/7936-0 zur Verfügung.
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DEUTSCH-ITALIENISCHER PARTNERSCHAFTSVEREIN 

SOVICILLE-VEITSBRONN

NACHLESE
Vom 23.– 28. Oktober 2025 durften wir 
zum 9. Mal eine Delegation aus unserer 
Partnergemeinde Sovicille inklusive des 
Bürgermeisters begrüßen und zusam-
men mit unseren Freunden das 20-jäh-
rige Jubiläum dieser Verbindung feiern.

Für unsere Gäste aus Italien hatten wir 
ein abwechslungsreiches Programm 
 zusammengestellt.

Wegen einer Panne des Busses am 
Anreisetag erreichten die Italiener 
Veitsbronn erst kurz vor Mitternacht 
und haben dann nur noch ihre Zimmer 
im Hotel Seerose und bei diversen 
Privatquartieren bezogen.

Nach einer unruhigen Nacht und bei 
strömendem Regen startete der für 
Freitag geplante Ausflug mit einiger 
Verspätung Richtung Rothenburg. 
Dort erwartete die Gruppe bestes Wet- 
ter und alle genossen eine launige Füh- 
rung durch die Stadt. Mit einem wun- 
derschönen Ausblick auf das Taubertal 
ging es dann zum „Meistertrunk“ am 
Marktplatz, bevor sich alle bei einem 
fränkischem Vesperteller und kühlem 
Bier stärkten. Mit neuer Energie ging  
es zum Einkaufen in die Innenstadt und 
vorallem zu Käthe Wohlfahrt. Auch die 
umliegenden Cafés fanden reichlich Zu- 
spruch. Am Abend trafen sich Italiener 
und Deutsche zum Essen in Roßendorf.

Am Samstag nach dem Frühstück 
brach die Reisegruppe nach Nürnberg 
auf. Eine Führung auf der Kaiserburg 

und ein anschließender Einkaufs-
bummel in der Innenstadt vertrieb  
die Zeit bis zum Abend.

Vorstand, Mitglieder und Helfer hatten 
sich bereits den ganzen Tag darum 
gekümmert die Zenngrundhalle für die 
Jubiläumsfeier am Abend herzurichten. 
Viele helfende Hände sorgten unter 
anderem für die Dekoration, das 
Nachtischbuffet, den Aperitif inkl. 
Häppchen und eine Fotoshow der 
vergangenen Treffen.

Eine gut gelaunte Gästeschar stärkte 
sich am frühen Abend zunächst mit 
Sekt und Fingerfood für die Festreden 

der Bürgermeister, unserer 2. Vorsitzen-
den und weiterer Gäste.

Nach dem reichlichen und abwechs-
lungsreichen Abendessen gab es eine 
viel bewunderte Tanzeinlage des  
1. Formations Club Fürth e.V. in 
prächtigen Rokokokostümen, bevor 
das süße Buffet gestürmt wurde und  
es zum gemütlichen Teil des Abends 
mit Tanz, Gesangseinlagen und guten 
Gesprächen überging.

Am Sonntagvormittag, mitten in den 
Vorbereitungen für das Weißwurstfrüh-
stück erreichte uns die Mitteilung, dass 
der Bus der Italiener auf dem Weg nach 
Veitsbronn einen Unfall hatte und nicht 
weiterfahren konnte. Dem spontanen 
Einsatz vieler Helfer ist es zu verdan-
ken, dass das Programm wie geplant 
trotzdem statt finden konnte.

Nach Besichtigung 
der neuen Kinder-
tagesstätte mit dem  
1. Bürgermeister Markus Kistner und 
einem Besuch am Grab unseres ver- 
storbenen langjährigen 1. Vorstands 
Günter Hofer trafen sich alle in der 
Zenn grundhalle und ließen sich Wie- 
ner- und Weißwürste, Obatzten und 
Brezeln schmecken. Nach Dolci und 
vielen Espressi brach die Kolonne in 
privaten PKWs nach Memmelsdorf 
auf. Im Schloss Seehof erwarteten uns 
zwei Führungen durch die Prunkräume. 
Der Spaziergang durch den Schloss-
park musste auf Grund des schlechten 
Wetters zu Gunsten von Kaffee und 
Kuchen im Schloss Café ausfallen.

Der Tag klang bei einem gemütlichen 
Abendessen in Forchheim aus.

Am Montag fuhr die Gruppe mit 
einem inzwischen aus Italien einge-
troffenem Ersatzbus Richtung Schwä-
bisch Hall. Leider spielte der Wetter-
gott nicht mit, doch die Teilnehmer 
ließen sich die gute Laune nicht ver- 
derben. Die Johanniskirche und die 
schöne Altstadt begeisterten unsere 
italienischen Freunde genauso wie die 
zum Mittagessen gereichten schwäbi-
schen Maultaschen. Diese können 
durchaus mit der italienischen Pasta 
mithalten. Auch die Torten im Café  
am Markt fanden großen Anklang.

Bei Edeka Landauer wurde vor dem 
Abendessen noch kräftig eingekauft. 
Im Anschluss trafen sich Deutsche und 
Italiener im Restaurant Seerose zu 
einem gemütlichen Ausklang dieses 
Besuchs.

Viele Veitsbronner verabschiedeten  
am Dienstagvormittag die italienische 
Reisegruppe am Rathaus. Alle freuen 
sich bereits auf den Gegenbesuch, der 
für Anfang September 2026 geplant ist.

Aufgrund vieler Helfer ist dieser 
Besuch trotz einiger Widrigkeiten zu 
einem vollen Erfolg geworden. Wir 
bedanken uns bei allen, die auf die eine 
oder andere Weise zum Gelingen 
beigetragen haben.

Ciao

Andrea Fries 
im Auftrag des Vorstands
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Mit uns setzen Sie  
aufs sichere Pferd. 
Plakette fällig?
Don’t worry. Go KUBA.

KUBA Prüfstelle Veitsbronn  •  Bruckleite 2          •      90587 Veitsbronn 

KUBA Prüfstelle Fürth  • Benno-Strauß-Str. 17        •      90763 Fürth 

www.kuba-gmbh.de  • info@kuba-gmbh.de        •      0911 97 33 99 0

Carports · Tore · Zäune · Ziergitter · Vordächer · Geländer · Markisen

Verkauf am Bauernhof ab 6. Dezember 2025
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HEILIG GEIST KATHOLISCHE 

PFARREI VEITSBRONN

WEIHNACHTSKONZERT
Mit feiner Intonation, differenzier-
ter Dynamik und vollen, sonoren 
Stimmen präsentieren Uschi Step- 
pert (Sopran), Doris Engelhardt- 
Gesell (Alt), Torsten Sandvoß 
(Tenor) und Wayne Lempke (Bass) 
ein a cappella Programm für eine 
ideale, besinnliche Einstimmung in 
den Advent, mit weihnachtlichen 
Musikstücken aus aller Welt.  

Die Kirche ist am Sonntag,  
7. Dezember 2025 ab 18.00 Uhr 
geöffnet. Vor dem Konzert und  
in der Pause bietet die Pfarr-
gemeinde Hl. Geist Veitsbronn 
Getränke und Kleinigkeiten  
zum Essen an.

Der Eintritt ist frei, Spenden werden 
erbeten.

STERNSINGERAKTION 2026
Als Könige verkleidete Kinder und 
ihre Begleiter werden am
• Samstag, 3. Januar 2026 

 (Puschendorf, Tuchenbach, 
Raindorf)

• Sonntag, 4. Januar 2026  
(Ober-/Untermichelbach,  
Rothenberg,Retzelfembach)

• Montag, 5. Januar 2026  
(restliches Veitsbronn mit 
Ortsteilen)

in unserem Pfarrgebiet unterwegs 
sein.

Sie bringen den Segen in die Häuser 
und bitten um Spenden für das 
Kindermissionswerk unter dem 
Motto:

Schule Statt Fabrik –  
Sternsingen gegen Kinderarbeit
Die katholischen Familien und 
bereits angemeldete nicht katholi-

sche Familien werden, 
wenn sich genügend Stern- 
singer finden, automatisch 
besucht.

Nicht katholische Familien, 
die den Besuch der Stern- 
singer wünschen und noch nicht 
angemeldet sind, bitten wir sich bis 
zum 12. Dezember 2025 zu melden.

Alle Kinder ab der 3. Klasse – egal 
welcher Konfession – laden wir ein, 
uns bei der Sternsingeraktion zu 
unterstützen. Wir freuen uns auch 
über Jugendliche und Erwachsene, 
die sich als Begleiter zur Verfügung 
stellen.

Anmeldung
(Sternsinger/Begleiter/Besuchswunsch): 
per E-Mail an:  
Sternsinger-Veitsbronn@web.de 

oder im Kath. Pfarrbüro Heilig 
Geist, Friedrichstr. 6, Veitsbronn, 
Tel. 0911 9515119660  
(freitags 8.00 –11.00 Uhr).

Bei Fragen und für weitere Informa-
tionen, z. B. zum Ablauf, wenden  
Sie sich bitte per E-Mail an: 
Sternsinger-Veitsbronn@web.de 
oder telefonisch an Jörg Seibel,  
Tel.: 0911 7540051.

Über Ihre/Euere Anmeldung/ 
Einsatz freut sich  
das Sternsinger-Vorbereitungsteam 
Heilig Geist Veitsbronn

„ATEMHOLEN IM ADVENT “
Freitag, 12. Dezember 2025  
um 19.00 Uhr

Treffpunkt: vor dem 
Spielplatz unterhalb der 
Kapelle in Retzel fembach

Wir freuen uns auf große 
und kleine Gäste mit ihren 
Laternen.

Gemeinsam machen wir uns  
mit einem Licht auf den Weg zur 
Kapelle. 

Wir laden herzlich ein zu dieser 
besinnlichen halben Stunde mit 
adventlichen Liedern und Texten.

Auf euer Kommen freuen sich  
der Familienkreis II der katho-
lischen Kirche Veitsbronn und  
der Posaunenchor.
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Die zentrale Anlaufstelle für Sanitätsbedarf im Landkreis Fürth
Seit kurzer Zeit kom-
plettiert das Sanitätshaus 
Kraus die Pyramide der 
Rundum-Gesundheitsver-
sorgung in Obermichel-
bach: Neben Ärzten, Apo-
theken und Therapeuten 
im Umkreis gibt es jetzt 
endlich auch ein Sanitäts-
haus.
„Uns sind individuelle Be-
treuung sowie Qualität 
und Vertrauen sehr wich-
tig“, betont Geschäftsstel-
lenleiter Stefan Dubois. 
Das kompetente Team ver-
fügt über jahrelange Er-
fahrung und weiß genau, 
was notwendig ist, wenn 
der Schuh drückt. „Unser 
Ziel ist es, unseren Kunden 
zu helfen, ein aktives und 
erfülltes Leben führen zu 
können. Wir unterstützen 

Sie dabei, Ihre Mobilität 
und Selbstständigkeit zu 
fördern, damit Sie Ihre Zie-
le erreichen können.“
Neben Orthesen, Banda-
gen, Einlagen, Kompressi-
onsversorgung und Reha-
Hilfsmittel stellen die 
Verantwortlichen auch 
Prothesen her. Und neben 
dem Sanitätshaus in der 
Straße „Am Birkenweiher“ 
gibt es auch noch einen 
besonderen Service: Denn 
die Gesundheitsversorger 
machen auch Hausbesu-
che. „Meine Kollegen fah-
ren in Pflegeheime und 
Krankenhäuser und schau-
en bei Patienten zuhause 
vorbei, wenn diese nicht 
mehr in der Lage sind das 
Haus eigenständig zu ver-
lassen. Uns liegt das Wohl 

unserer Kunden am Her-
zen“, so Dubois.
Das spiegelt sich auch in 
der Philosophie des Unter-
nehmens wider, das seinen 
Sitz in Deggendorf hat. 
„Unser engagiertes Team 
aus Fachleuten steht Kun-
den mit umfassendem Wis-
sen und individueller Bera-
tung zur Seite. Wir bieten 
eine breite Palette an Pro-
dukten, darunter or-
thopädische Hilfsmit-
tel, Mobilitätshilfen, 
Bandagen und vieles 
mehr. Jedes Produkt 
wird sorgfältig ausge-
wählt, um höchste 
Qualität und Funktio-
nalität zu gewährleis-
ten“, heißt es. „Wir le-
gen großen Wert auf 
persönliche Betreuung 

und maßgeschneiderte Lö-
sungen. Egal, ob Kunden 
Unterstützung bei der Aus-
wahl eines geeigneten 
Hilfsmittels benötigen oder 
Fragen zu unseren Dienst-
leistungen haben – wir sind 
für Sie da!“ Ab jetzt dürfen 
sich darauf auch Menschen 
in Obermichelbach und na-
türlich auch der Umgebung 
freuen.

Zum Birkenweiher 12 · 90587 Obermichelbach · Telefon 0911/300339

WIR SIND FÜR SIE DA!
Kompetenz, Qualität, Menschlichkeit – Für das Wohlbefinden unserer Kundinnen und Kunden.

Öffnungszeiten:
Mo., Do.: 08.30–13:00 Uhr und 13.30–17 Uhr
Di.: 08.30–13.00 Uhr und 13.30–18.00 Uhr

Mi., Fr.: 08.30–13.00 Uhr

– Anzeige –
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Sehr geehrte Fahrgäste, liebe Mitglieder, 

wir wünschen unseren Fahrgästen frohe Weihnachten  
und ein gesundes Neues Jahr sowie allseits gute Fahrt  
mit unserem Bürgerbus. 

Die Informationen zum Bürgerbus:

•  Fahrten bitte möglichst frühzeitig während der Fahrt-
zeiten (s. u.) anmelden.

• Fahrten zum Einkaufen, Banken, oder andere, für die  
Sie keinen Termin brauchen, möglichst am Nachmittag 
erledigen.

• Festnetz: 0911 75208889, Mobil: 0157 70693806
•  „Spontanfahrten“, d. h. Anmeldungen am gleichen Tag 

sind prinzipiell möglich, können aber nur angenommen 
werden, wenn das Zeitfenster noch frei ist.

•  Bitte schon ein paar Minuten VOR der Abholzeit am 
 Abholort bereitstehen. 

•  Rollstuhlfahrten: die Fahrer*innen sind ausschließlich 
für das Ein laden, den Transport und das Ausladen 
zuständig. Eine weiter gehende Hilfe ist nicht möglich.

Fahrzeiten im Dezember 2025 (nur werktags)

Montag, Dienstag, Donnerstag, Freitag:  8.00 – 17.00 Uhr
Mittwoch:  8.00 – 12.30 Uhr

Aktuelle Informationen …
... gibt es auf unserer Homepage unter www.abs- 
veitsbronn.de oder bei Facebook unter „Bürgerbus verein 
Veitsbronn“ sowie bei der Vorstandschaft des Bürger-
busvereins: 
• Cornelia Renninger, Tel.: 21011315 bzw.  

E-Mail: renningersclan@t-online.de 
•  Gudrun Gruber, Tel. 755042 bzw.  

E-Mail: gruber.veitsbronn@gmail.com
• Stephan Nohe, Tel. 7874105 bzw.  

E-Mail: stephan.nohe@arcor.de

Für den Bürgerbusverein e.V. 
Cornelia Renninger 
1. Vorsitzende

BÜRGERBUSVEREIN VEITSBRONN E.V.

BÜRGER FAHREN BÜRGER  

IM DEZEMBER 2025

SCHNELL SEIN UND FÖRDERUNG SICHERN!

JETZT BIS ZU 70% FÖRDERUNG VOM STAAT

Energie-Sparer
FÜR ALLE

RICHTIGE 
ENTSCHEIDUNGEN

BEREUT MAN NIE

ochsner.com

Investieren Sie jetzt in 
eine OCHSNER High-End 

Wärmepumpe. 
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info@malermeister-dmw.de 

0157/57475791 

www.malermeister-dmw.de 

-
-
-
-
-
-

immobilien-strunz.de

IMMOBILIEN STRUNZ

JETZT KOSTENLOSE  
MARKTWERTEINSCHÄTZUNG  
ERHALTEN!

IMMOBILIEN STRUNZ 
Fürther Straße 27a  
90587 Veitsbronn 
0911 - 378 44 616 
info@immobilien-strunz.de

SIE MÖCHTEN  
SICH VON IHRER  
IMMOBILIE  
TRENNEN?

Der Verkauf  
Ihrer Immobilie  
in kompetenten 

Händen.

Ihr zuverlässiger Omnibus-Reisepartner

KUHLMANN-REISEN
Ansbacher Str. 45
90613 Großhabersdorf
Tel.: 0 91 05/2 22 · Fax: 0 91 05/15 74
kuhlmann-reisen@t-online.de

www.kuhlmann-reisen.com 

Für Druck-
fehler 
keine 

Haftung!

Weihnachtsfahrten 2025 Fahrpreis p.P.:

29.11.2025 Weihnachtsmarkt Ulm 33,– €
3.12.2025 Weihnachtsmarkt Bamberg 23,– €
6.12.2025 Christkindlmarkt Regensburg 33,– €

13.12.2025 Christkindlmarkt Augsburg 36,– €
17.12.2025 Weihnachtsmarkt Würzburg 29,– €

Musicalfahrten 2026
21.2.2026 Stuttgart 

    „Disneys DIE EISKÖNIGIN“ 
    und „WE WILL ROCK YOU“
21.3.2026 Bochum „STARLIGHT EXPRESS“

Fordern Sie 

unverbindlich unser

NEUES PROGRAMM

für 2026 an!
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SPD VEITSBRONN-SIEGELSDORF

TERMINE
Montag, 1. Dezember 2025, 19.00 –21.00 Uhr:  
Vorstandssitzung

Save-the-Date: 24. Januar 2026:  
SPD-Dart-Turnier in der Zenngrundhalle

JÖRG LEHNBERGER UND „EIN STARKES TEAM“ NOMINIERT

Für eine Politik mit Herz und Verstand – gegen eine Politik der Kälte
Einstimmig nominierten die Mitglieder des SPD-Ortsver-
eins Veitsbronn-Siegelsdorf ihren langjährigen Fraktions-
vorsitzenden und stellvertretenden Ortsvereinsvorsitzenden 

Jörg Lehnberger zum Bür- 
germeisterkandidaten für  
die Kommunalwahl 2026. 
Das Vertrauen aller SPD-
Mitglieder Veitsbronns in 
Jörg Lehnberger spiegelt das 
einstimmige Wahlergebnis 
wieder. Mit der Erfahrung 
aus 23 Jahren Gemeinderats-
mitgliedschaft führt der 
53-jährige Lehnberger die 
Veitsbronner SPD in den 
Wahlkampf.

Unter dem Motto: „Wir müssen Wärme geben, wo politi-
sche Kälte herrscht. Wir wollen eine Politik mit Herz“ will 

er sein besonderes Augenmerk auf die Menschen und deren 
Bedürfnisse richten.“ Jörg Lehnberger, der sich auch in 
anderen Bereichen, wie als Vorsitzender der örtlichen Tafel 
und der Arbeiterwohlfahrt für diese Ziele einsetzt ist zudem 
im Gesamtbetriebsrat Siemens Energy als Sprecher für alle 
sozialen Angelegenheiten zuständig und ehrenamtlicher 
Richter am Landgericht.

Für Kinder, Jugendliche, Familien, Senioren gelte es nicht 
nur mit dem Herzen zu agieren, sondern es müsse auch der 
Sachverstand zur Seite stehen. Die prekäre Finanzsituation 
der Gemeinde und die weiterhin unbefriedigende Verkehrs-
situation liegen ihm sehr am Herzen. Den richtigen 
Weitblick bewies Lehnberger zum Beispiel mit der Errich-
tung einer PV Anlage durch die Tafel im Veitsbad. 

Der frisch gebackene Bürgermeisterkandidat ermunterte 
sein Team: „Zeit, dass sich was dreht, aber immer nah an 
den Menschen!“

Für eine Politik mit „Wärme für die Menschen“
Der Landtagsabgeordnete Harry Scheuenstuhl sowie St. 
Martin gaben sich die Ehre um bereitwillig für ein Grup-
penfoto zur Verfügung zu stehen. Anlass war der Besuch 
der Aufstellungsversammlung der Veitsbronner SPD für die 
Kommunalwahlen 2026. Der Ortsvereinsvorsitzende 
Helmut Keim nahm die Anwesenheit zum Anlass darauf 
hinzuweisen, dass sich die Sozialdemokratie früher wie 
heute an den Werten orientiert, die St. Martin vertrat: 
Durch das Teilen seines Mantels half er einem anderen in 
der Not und verschaffte ihm Wärme. Alle Anwesenden 
waren sich mit ihm einig, dass man sich gemeinsam gegen 
eine Politik der Kälte engagieren werde.

Den Faden spann der Fraktionsvorsitzende der SPD im 
Veitsbronner Gemeinderat, Jörg Lehnberger, weiter: „Wir 
müssen Wärme geben, wo es kalt wird. Deswegen machen 
wir eine Politik mit Herz“, so Lehnberger. Kinder, Jugend-
liche, Familien, Senioren sollen im Mittelpunkt des Wahl-

programms stehen. Allen anderen Veitsbronnern, die unter 
der prekären Finanzsituation der Gemeinde: höhere Gebüh- 
ren und Abgaben oder sogar die Einführung neuer Gebüh-
ren zu leiden hätten dient das Bestreben über einen erfolg- 
reichen SPD-Antrag im Gemeinderat. Dieser Antrag sieht 
die möglichst schnelle Ansiedlung von weiteren Betrieben 
vor, um die Einnahmesituation der Gemeinde zu verbessern.

Die unbefriedigende und z.T. als gefährlich empfundene 
Verkehrssituation, so Lehnberger, müsse auch dringend 
aktiv angegangen werden. Hier habe sich in den letzten 
Jahren nichts getan.

Ein starkes Team mit einer Mischung aus erfahrenen, 
bis herigen Gemeinderäten zum einen und zum anderen 
auch aus jungen Kandidaten, geht mit dem „Team-Player“ 
Lehnberger ein „starkes Team“ in den Wahlkampf.

Sämtliche Ortsteile sind auf der SPD-Liste repräsentiert: 
Jörg Lehnberger (Raindorf), Martina Plettl (Veitsbronn), 
Thomas Schwarz (Siegelsdorf), Carmen Eschner (Bern-
bach), Dr. Werner Haußmann (Veitsbronn), Luisa Helfert 
(Veitsbronn), Thomas Langer (Raindorf), Anja Rupprecht-
Nowak (Siegelsdorf), Rainer Brendel (Kreppendorf), 
Helmut Keim (Siegelsdorf), Adrian Helfert (Veitsbronn), 
Christian Bendler (Veitsbronn), Georg Fleischmann 
(Veitsbronn), Markus Helfert (Veitsbronn), Norbert  
Pfeffer (Bernbach), Traugott Goßler (Veitsbronn), Günter 
Schramm (Veitsbronn), Harald Goßler (Siegelsdorf), 
Herbert Ammon (Siegelsdorf), Jürgen Neihser (Veitsbronn).

Der Ortsvereinsvorsitzende 
Helmut Keim
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ASV VEITSBRONN-SIEGELSDORF – FUSSBALL

E-JUGEND (U11-2) 

UNGESCHLAGEN „MEISTER“
Die E-Jugend (Jahrgang 2016) des ASV Veitsbronn-
Siegelsdorf ist weiter auf Erfolgskurs. Nach einer furi-
osen Saison in der F-Jugend macht die Mannschaft 
der Trainer Maik Rothe und Thomas Kühn da weiter, 
wo sie aufgehört hat. 7 Spiele. 6 Siege. 1 Unentschie-
den. Torverhältnis: 68 : 24. Diese Zahlen können sich 
sehen lassen und machen das Team der E2 zum „Meis-
ter“ in der U11 KG 12 N/F Stadt des Kreis Nürnberg/
Frankenhöhe.

„Wir sind mega stolz auf die Mann-
schaft. Es waren sensationelle Spiele dabei“, freut sich 
Maik Rothe. „Und jetzt freuen wir uns auf die Hallen-
saison“, blickt Thomas Kühn bereits in die Zukunft.

Damit es dort ähnlich erfolgreich weiter geht, fuhr 
die Mannschaft im November zum zweiten Mal für 
ein Wochenende ins Trainingslager ins Sportcamp 
des Bayrischen Landes-Sportverbands (BLSV) nach 

Bischofsgrün. Ziel: Fit sein für die 
kommenden Turniere und vor 
allem die Hallenkreismeisterschaft.

Wer da dabei sein möchte und 
genauso erfolgshungrig ist wie 
die E2, ist herzlich willkommen. 
Trainer und Mannschaft freuen 
sich immer über weitere Mitspieler. 
Das Hallentraining fi ndet wöchent-
lich am Donnerstag um 16.00 Uhr 
in der Halle der ehemaligen Mit-
telschule Veitsbronn statt. Kommt 
vorbei, dass es erfolgreich weiter 
geht …

Feuerwerke zum Anzünden 
Plastikfreie Feuerwerksraketen – Neu –

Feuerwerke zum Abschießen aus Waffen
und dazugehörige Waffen und Munition

Verkauf: 
am 29., 30. und 31.12.2025

von 10–18 Uhr

R. Angerer & M. Fetköther
Friedenstraße 14 · 90587 Veitsbronn

Tel. 0911/75 35 44
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OBST- UND 

GARTENBAUVEREIN 

VEITSBRONN E. V.

Liebe Mitglieder und Freunde 
des Obst- und Gartenbauvereins,

wir haben in diesem Jahr viele schöne Momente in 
unserem Verein mit Ihnen zusammen erleben dürfen! 
Unser Verein kann Vieles nur leisten, weil Sie, unsere 
Mitglieder, dem Verein seit vielen Jahren die Treue hal-
ten und uns unterstützen, dafür sind wir sehr dankbar!

Wir wünschen 
Ihnen frohe 
Weihnachten, eine besinnliche 
Zeit voller Freude und ein glückliches, 
gesundes neues Jahr und wieder viel Freude 
mit Ihren Gärten, Bäumen und Blumen!

WEIHNACHTS-

BASTELKURS FÜR KINDER
Wir laden Kinder ab 8 Jahren ein 

am Samstag, 13. Dezember 2025 
von 13.30 –16.00 Uhr
ins Mosthaus, Rothenberger Weg 1
Gebastelt werden diesmal wieder Sterne 

und neue kleine Überraschungen, die Kindern Spaß 
machen. Mit den selbstgebastelten „Wunderwerken“ 
haben die Kinder dann gleich wieder kleine Ge-
schenke zu Weihnachten für Mama, Papa, Omas und 
Opas usw. Maria Költsch leitet diesen Kurs. Natürlich 
gibt es wieder Tee und Plätzchen. Die Teilnehmerzahl 
ist auf 10 Kinder begrenzt und die anfallenden Kos-
ten übernimmt der Obst- und Gartenbauverein!

Anmelden können Sie Ihr Kind bei Maria Költsch 
unter der Tel. 0911 14968031. 

Wir freuen uns auf einen lustigen Bastelnachmittag 
mit Ihren Kindern!

Ingo Pecher (1. Vorsitzender)
mit allen Vorstandsmitgliedern

EEinlasss 18:000 Uhrr  
BBeginnn 19:111 Uhr

KKartenpreeiss 
EErw.. 2222 €

KKinderr 6--1166 J.. 177 €

VVeitsbronner SShowGaMu--PPiratenn 

oder während deroder während deroder während der
Ladenöffnungszeiten bei:Ladenöffnungszeiten bei:Ladenöffnungszeiten bei:

Lotto AugustinLotto AugustinLotto Augustin
LangenzennerLangenzenner Str. 10, SiegelsdorfStr. 10, Siegelsdorf

KKartenverkauff  
uunter:: 01766 644 966 366 84

Allersberger
Flecklashexen

FFürr dass leiblichee Wohll 
wwirdd bestenss gesorgt

KFW-

FÖRDERFÄHIG

SONDER-AFA 

MÖGLICH

In bester Wohnlage mit guter Anbindung an den öffentlichen
Nahverkehr mit folgenden Highlights:

ROST WOHNBAU GmbH | Würzburger Straße 592 | 90768 Fürth
Tel: 0911  75 10 02 | info@rost-wohnbau.de

2- bis 4-Zimmerwohnungen

Regeneratives, zukunfts-
sicheres Heizungssystem

Erdgeschosswohnungen 
mit Gartenanteil

Tiefgaragenstellplätze

Mehr-Personen-Aufzug

Kontrollierte Wohnraum-
lüftung mit Wärmerück-
gewinnung

Sichtholzdachstuhl in 
den DG-Wohnungen

Klingel-, Sprech- und 
Videoanlage

13 EIGENTUMSWOHNUNGEN 
in Fürth-Burgfarrnbach, Hiltmannsdorfer Straße

GOSPELCHOR VO!CES

ADVENTSKONZERT
am Sonntag, 14. Dezember 2025 um 17.00 Uhr 
in der katholische Heilig-Geist-Kirche in Veitsbronn 
(Friedrichstr. 6). 

Gastchor ist der Pop- und Gospelchor Rhythm&
More aus Seukendorf. Dieser Chor feiert in diesen 
Tagen sein 25-jähriges Bestehen.

Der Eintritt ist frei, für eine kleine Anerkennung 
stehen Spendenboxen bereit.
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CSU VEITSBRONN

DAS KÜRBISFEST TROTZTE DEM WETTER!
Am 25. Oktober 2025 lud die Frauen Union Veitsbronn 
zum traditionellen Kürbisfest ein – und trotz des typi- 
schen Herbstwetters folgten zahlreiche Besucherinnen und 
Besucher der Einladung. Auf dem liebevoll geschmückten 
Gelände auf dem Spargelhof Schilmeier herrschte von 
Beginn an eine fröhliche und herzliche Atmosphäre. 
Zwischen duftenden Kürbissuppen, frisch gebackenem 
Kuchen und heißen Getränken kamen die Gäste schnell  
ins Gespräch. Besonders beliebt waren die selbstgemach- 
ten Spezialitäten der Damen der Frauen Union, rund um 
die Vorsitzende Claudia Kloska, die mit viel Engagement 
und Liebe zum Detail vorbereitet worden waren. Unter-
stützt wurde die Frauen Union auch von den CSU-Ge- 
meinderatskandidaten wie Christian Redlingshöfer (Platz 
19), Vanessa Dolansky (Platz 18), Tobias Fikrt (Platz 14), 
Thomas Batari (Platz 12), Fred Zeise (Platz 11) und  
Dr. André Fikrt (Platz 10). Auch Marco Kistner war wie 
jedes Jahr mit Rat und Tat dabei.

Kinder wie Erwachsene hatten ihren Spaß beim gemein-
samen Basteln und bei kleinen Spielen rund um das Thema 

Kürbis. Der festlich geschmückte Veranstaltungsort  
strahlte dabei eine behagliche Wärme aus, die das unbe-
ständige Wetter schnell vergessen ließ. Die Frauen Union 
Veitsbronn freute sich über die große Resonanz und dankte 
allen Gästen, Helferinnen und Unter stützern, die zum 
Gelingen dieses schönen Nachmittags beigetragen haben. 
Das Kürbisfest 2025 war wieder ein voller Erfolg – ein 
gemütlicher Treffpunkt für Jung und Alt, der die herbst-
liche Jahreszeit in Veitsbronn feierte.

JAHRESANGRILLEN IN KREPPENDORF AM 6. JANUAR
Wir laden Sie herzlich 
zu unseren neuen Auf- 
lage des Jahresangril-
len am Dreikönigstag, 
6. Januar 2026 ab 
17.30 Uhr auf den 
Kreppendorfer Dorf- 
platz ein. Freuen Sie 
sich auf eine gemüt-
liche Atmosphäre, 
gute Gespräche und 
natürlich auf Steaks 

und Bratwürste zu besonders güns tigen Preisen.

Mit dabei sind Bürgermeister Marco Kistner sowie unsere 
CSU-Gemeinderats- und Kreistagskandidaten für die Kom- 
munalwahl am 8. März 2026. Nutzen Sie die Gelegenheit, 
ins Gespräch zu kommen und Ihre Fragen und Anliegen 
direkt anzusprechen.

Wir freuen uns auf Ihr Kommen und einen geselligen Start 
ins neue Jahr!
  Ihre CSU Veitsbronn

Du hast langweilige 
Spaziergänge satt – 

Dein Hund auch?

Dann ist

Trailhunting
die optimale Beschäftigung 

für Euch!

Mehr Infos unter

www.hundherum-herzo.de
oder www.hundegaertner.de

Ab sofort neue

WELPENGRU
PPE

Gerne hier anmelden!

Fürth 90762 , Schwabacherstrasse 1
Terminvereinbarung unter Tel: 0157 34311704

Ankauf von Gold, Silber, Zinn, 
Münzen, Barren und versilbertes 

Besteck, auch Zahngold, 
Bruchgold und Altgold. 

Sofort Geld in bar! 
Ankauf zum aktuellen Tagespreis 

ÖffÖff nungszeeeitenn: 
MMMoonttagg – Freeittaag 100.00 Uhr – 17.00 Uhr, 

SSammstttagg 1000.000 Uhhr – 15.00 Uhr
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RESERVISTEN-KAMERAD-

SCHAFT VEITSBRONN

VORSCHAU 12/2025
Wie wohl bei jedem Verein jagt auch bei uns 
in der Vorweihnachtszeit ein Termin den 
nächsten …

Angefangen von den organisatorischen Vorbe- 
reitungen zum Weihnachtsmarkt am 5. Dezem- 
ber 2025 (rege Teilnahme der Kameraden aus- 
drücklich erwünscht!), gefolgt von der Teilnahme am Weih- 
nachtsmarkt der Gemeinde mit unserem Stand am Sonntag, 
7. Dezember 2025. Zu guter Letzt unsere RK-Weihnachts-
feier bei Kaffee und Kuchen am 14. Dezember 2025 im Schüt- 
zenheim mit der wir dieses Vereinsjahr offiziell beschließen.

RÜCKBLICK 10/2025
Volkstrauertag
Aufgrund des Redaktionsschlusses erfolgt der Bericht 
darüber in der nächsten Ausgabe.

Nikolausschießen
Am 7. November 2025 fanden sich 22 Kameraden zu 
unserem traditionellen Nikolausschiessen ein, ein Wett-
kampf der etwas anderen Art, der zwar nicht mit ganz so 
viel Ernst und sportlichem Ehrgeiz aber mit nicht minder 
strenger Sicherheit ausgetragen wird.

Hier gibt es auch anders als sonst keinen Pokal zu gewinnen, 
sondern die Ehrung besteht darin in die Rolle des Namens-
gebers der Veranstaltung im wahrsten Sinne des Wortes 
schlüpfen und Gaben in Form von feinstem spätherbstlichem/
frühweihnachtlichem Naschwerk an die Kameraden vertei- 
len zu dürfen. Diese Ehre gebührt allein dem besten Schüt- 
zen dieser Veranstaltung, und unser diesjähriger Nikolaus 
wurde zum wiederholten Male unser Kamerad Udo Birner, 
welcher sichtlich erfreut dieser Aufgabe nachging.

Wiederum ein rundum gelungener RK-Abend!

I.A. Marcel Kick, Schriftführer RK Veitsbronn

Unser diesjähriger Nikolaus Udo Birner.

������������

����� ���	�

VEITSBRONNER
DARTS NIGHT

Für alle Dart-begeisterten Amateure! Anmeldung über QR-Code
Teilnahmegebühr 15 € inklusive 1 Freigetränk! Einlass 17 Uhr
Turniermodus 501 KO-Modus Best of 3,
ab Halbfinale Best of 5 ohne besonderen Checkout!
Alle Zuschauer, die Lust auf Ally Pally-Atmosphäre
haben, sind willkommen. EINTRITT FREI
Für Essen und Getränke sowie gute Musik und Stimmung ist gesorgt!

ZENNGRUNDHALLE

1.
2.
3.

SPD VEITSBRONN-SIEGELSDORF

SAMSTAG

PLATZ
PLATZ
PLATZ

150€
100€
  50€
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FÖRDERVEREIN 

GRUNDSCHULE 

VEITSBRONN

GEMEINSAM 

FÜR FRÖHLICHE 

PAUSEN!
WIR MÖCHTEN DEN PAUSENHOF 
UNSERER GRUNDSCHULE VERSCHÖNERN – 
SPENDEN SIE FÜR UNSERE KINDER!

Der Förderverein der Grundschule Veitsbronn plant, 
den Pausenhof neu zu gestalten. Eine tolle neue Rutsche 
und weitere Spielmöglichkeiten sollen für mehr Freude, 
Bewegung und Abwechslung in den Pausen sorgen.

Helfen Sie mit, unseren Kindern, eine schöne 
und lebendige Pausenzeit zu schenken!
Spenden Sie gerne an den Förderverein 
der Grundschule Veitsbronn.

ÜBERWEISUNGEN BITTE AN

Empfänger:
Förderverein der Erich Kästner Volksschule e.V.

Sparkasse Fürth

IBAN:  DE71 7625 0000 0040 0432 75

BIC: BYLADEM1SFU

Wenn Sie eine Spendenquittung wünschen, 
schreiben Sie bitte an 
foerderverein@gs-veitsbronn.de

GEMEINSAM SCHAFFEN WIR 

EINE FRÖHLICHE ZUKUNFT 

FÜR UNSERE KINDER!

Fördern Sie Bildung 
und Kreativität – 
Spenden Sie jetzt!

  Schulpausenhof 
 goes Future

Fröhlich spielende Kinder,  Lachen, 
Bewegung & Freude – so stellen wir uns 
die Pausen der Zukunft vor! Eine neue 
 Rutsche soll den Pausenhof beleben 
und den Kindern eine willkommene 
Abwechslung vom Schulalltag bieten.

Danke!

Rutschen
Sie mit ins

Projekt!
Mit einer kleinen 

Spende



DEZEMBER 2025 | HIER 25

Montag – Freitag 08.00 –18.00 Uhr

Samstag 08.00 –13.00 Uhr

Seukendorfer Straße 15

90587 Veitsbronn

Telefon 09 11 / 97 57 20

Silikonsanierung & Neuverfugung
Für Privat und Gewerbe – präzise, sauber, langlebig
Badezimmer | Küche | Böden | Fenster | Fassaden | Pool

Alte Fugen raus – neue Perfektion rein
Wir sorgen für hygienische, ästhetische  
und dichte Ergebnisse
 
Wir freuen uns auf Ihre Anfrage!

Tel.: 0911 48001818 | Mail: info@silikonfugenzentrum.de
www.silikonfugenzentrum.de

Am Seukenbach 12 · 90556 Seukendorf
www.schrollundschroll.de
Mobil: 01 71 - 20 30 207 (Chris)
Mobil: 01 75 - 40 50 864 (Marco)
Fax: 09 11 - 21 24 443
info@schrollundschroll.de

Male rme i s t e r fachbe t r i eb

Raum – Boden – Fassade
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WÄHLERGEMEINSCHAFT BÜRGER HANDELN

DANKE! WEIHNACHTSFREUDE FÜR 

RUMÄNISCHE KINDER ABGESCHLOSSEN!
Auch 2025: „Die WBH packt ein“ – Weihnachtsfreude 
für rumänische Kinder. Dank der großen Beteiligung 
vieler Veitsbronner BürgerInnen – und sicher auch aus 
den umliegenden Gemeinden – wurden in dankenswer-
ter Kooperation mit Edeka-Landauer Geschenk tüten für 
jeweils ca. 5,– € verkauft und anschließend gespendet. 

Zusätzlich wurden 
aus der Bevölkerung 
sowie von WBH-
Mitgliedern weitere 
Geschenkartikel für 
Babys und Kinder 
bis 14 Jahre, Jungen 
oder Mädchen wie 
z. B. neue Schul-
sachen, Spielzeug, 
Süßigkeiten, neue 
Anziehsachen und 
vieles andere mehr 
gespendet. 

Unter logistischer Führung der Initiatorin Irma Wan-
dratsch verpackten WBH-Aktive die Gegenstände an 
drei Tagen in die Weihnachtspäckchen. Dank auch u. a. 
an die Firma Puma Outlet Store für die vielen, leeren, 
schönen Schuhkartons. 

Am 8. November 2025 wurden diese Päckchen bereits 
zur Diakonie-Gemeinschaft Puschendorf gebracht, 
von der die Aktion „Weihnachtsfreude für rumänische 

Kinder“ als eine der zentralen Sammelstelle ausgeht 
und welche die Kosten für den Weitertransport mit 
LKWs nach Rumänien übernimmt. Die Region in wel-
cher die Weihnachts-Freude-Päckchen verteilt werden, 
reicht nördlich von Bukarest, zwischen den Karpaten 
und der Landesgrenze zur Ukraine aber auch bis zur 
Grenze nach Ungarn.

In Puschendorf wurde der Dank an die Veitsbron-
nerInnen von der neuen Koordinatorin der Aktion 
Brigitte Bahr mit herzlichsten Grüßen ausgesprochen 
die ich hier übermittle!

So ein Päckchen ist für viele Kinder oft das einzige 
Geschenk an Weihnachten. Ein Sternschnuppenregen 
für die Kinder!

VORANKÜNDIGUNGEN 
Adventsmarkt am 7. Dezember 2025 in Veitsbronn
Herzliche Einladung an unseren WBH-Stand zu kom-
men. Es gibt unter Anderem frische Kürbissuppe mit 
gerösteten Kürbiskernen und Kürbiskernöl, frisches 
Apfelbrot, Honig aus Kreppendorf, eine neue Suppe 
(als Überraschung für Euch!) u. v. m.

Feuerschalen-Gespräche
mit der WBH bei gutem Wetter als Infomöglichkeit für 
Bürgerinnen und Bürger, auch Kinder bitte unbedingt 
gerne mitbringen. Es gibt Kinderpunsch für Kinder und 
Erwachsene – wir lernen uns kennen.

 Fotos: privat
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gegr. 1936

Neubau, Umbau und 

Sanierung

Maurer-, Pflaster- und 

Kanalarbeiten

Erdbau-, Bagger- und 

Minibaggerarbeiten

Außenanlagen

Regenwasser-

zisternen 

Kellerentfeuchtungen 

Handel mit Baustoffen 

von A–Z

… oder fragen Sie uns einfach.

Wir führen folgende Arbeiten für Sie aus:Bauunternehmen
Bernd Gumbrecht
Friedenstr. 17

90587 Veitsbronn

Telefon: 0911/75 11 70

Fax: 0911/75 11 02

E-Mail:
info@gumbrecht-bau.de

www.gumbrecht-bau.de

Mit diesem Format möchten wir Sie (Euch) auch 
die Neuzugezogenen gerne zu einem Austausch, 
Kennen lernen unterhalb vom Rathaus-Bauhof an 
der Bank unten einladen. GemeinderäteInnen sind 
auch vor Ort. Treffpunkt unterhalb vom Bauhof an 
der Sitzbank. Am Feuer ist es warm und die Kinder 
haben ihre Freude dort. 

• Termin: Freitag 12. Dezember 2025
• Uhrzeit: 18.00 Uhr
• Ort: Unterhalb Bauhof/RathausVeitsbronn

16. Januar 2025, 19.00 Uhr Zenn grundhalle:
2 Räder, die 2 Brüder Andreä, 2 Kontinente – 
Ein Reisevortrag von Kanada bis Argentinien
„Von den majestätischen Rocky Mountains über 
die Dschungel Mittelamerikas bis zu den südlichsten 
Ausläufern der Anden: Unsere Radreise durch Nord- 
und Südamerika führt Sie durch einige der atem-
beraubendsten Landschaften der Welt. Erleben Sie 
die Freiheit des offenen Weges und die Magie auf 
zwei Rädern.“

RÜCKBLICK 
Referat Dipl.-Ing. Thomas Tschaftary, Raindorf 
in der Zenngrundhalle am 14. November 2025:

„Energie für die Zukunft? Photovoltaik, 
Wärmepumpe und E-Mobilität 
in stürmischen Zeiten“
Der von der WBH Veitsbronn initiierte Vortrags-
abend bot tiefgründige, ehrliche Basis-Orientierung 
in einem zunehmend unübersichtlichen Themenfeld. 
Von rechtlichen Rahmenbedingungen über techni-
sche Grund lagen bis hin zu praktischen Umsetzungs-

tipps – der Abend lieferte wertvolle Impulse für alle, 
die ihr  Zuhause fi t für die Zukunft machen möchten. 

Die zahlreichen Besucher waren von der Qualität des 
Vortrags sehr angetan und es gab dazwischen viele indivi-
duelle Fragen die von Herrn Tschaftary gerne beantwortet 
wurden. Er bietet allen Gemeindemitgliedern eine kosten-
lose, unverbindliche Beratung an.

DIE WBH IM INTERNET
Mit unserer aktualisierten Homepage können Sie direkt 
Fragen und An regungen an unsere Gemeinderät*innen 
sowie die Vorstandschaft senden. Klicken Sie sich doch 
einfach mal rein und sehen sich um. Dort gibt es auch einen 
Link zu unserer neuen WBH-Facebook-Seite!

Erreichbar sind wir unter 
www.wbh-veitsbronn.de 
oder über den QR-Code. 

Siegmund Synak,
1. Vorsitzender, WBH Veitsbronn

Die Wählergemeinschaft Bürger Handeln wünscht 
allen Mitbürger*innen eine friedvolle, erkenntnis-
reiche Adventszeit, gesegnetes Weihnachtsfest 2025 
sowie ein friedliches, gesundes, Neues Jahr 2026!

Tagesmutter 
in Hiltmannsdorf hat Plätze frei  

ab September 2025  
und mehrere Plätze ab September 2026

Tel. 0911 718873
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BILDER AUS DER HEIMAT
Haben Sie ein besonderes Foto 
aus Ihrer Gemeinde im Verbrei- 
tungs gebiet? Ein markantes 
Haus, eine schöne Landschaft 
oder eine andere Location?  
Wir freuen uns über jede  
Zusendung, am besten digital  
in guter Bildaufl ösung per  
E-Mail an:  

hier@SOMMERmediaKG.de. 

Jeden Monat veröffentlichen 
wir ein Motiv als Bilderrätsel. 
Die Auflösung samt Autor*in 
erfolgt dann in der jeweils 
nächsten Ausgabe.

Das Foto der November-Aus- 
gabe stammt von Ronald Hein- 
rich, Seukendorf und zeigt die 
Aussegnungshalle auf dem 
Friedhof in Veitsbronn.

WO WURDE DIESES FOTO AUFGENOMMEN? Auflösung in der nächsten Ausgabe.

OBERMICHELBACH?

TUCHENBACH?

SEUKENDORF?

PUSCHENDORF?

VEITSBRONN?
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Wärme ist inzwischen zu einem kostbaren Gut gewor-
den. Mit der richtigen Fensterwahl sparen Sie somit 
nicht nur Energie, sondern gerade in der heutigen Zeit 
auch bares Geld.

www.schramm-fenster.de
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EVANGELISCHE KIRCHENGEMEINDE VEITSBRONN

RADIKALE DURCHFORSTUNG IM KIRCHENWALD –  

WIE PASST DAS ZUR BEWAHRUNG  

DER SCHÖPFUNG?

Radikale Eingriffe  
für den Erhalt der Schöpfung
Im Veitsbronner Kirchenwald hat eine 
intensive Durchforstung für Aufsehen 
gesorgt. Was auf den ersten Blick nach 
Kahlschlag aussieht, soll den Wald 
langfristig stabilisieren, seine Arten-
vielfalt fördern – und die Schöpfung 
bewahren.

Ein gesunder Wald  
dank vorausschauender Pflege
Der Kirchenwald der Ev. Luth. Kirchen- 
gemeinde Veitsbronn umfasst rund 
zehn Hektar. Etwa zwei Drittel davon 
befinden sich in gutem und erstaunlich 
zukunfts fähigem Zustand: Dort wächst 
ein stabiler Jungbestand, überwiegend 
Buche, ergänzt durch Eiche, Kirsche 
und Elsbeere. Diese Mischung macht 
den Wald robust gegenüber den Folgen 
des Klima wandels.

„Die gute Struktur ist das Ergebnis 
jahrzehntelanger, ehrenamtlicher Pflege 
durch Wolfgang Siebert, Günter Meyer 
und Alfred Besendörfer, mit Unterstüt-
zung des ehemaligen Försters Raymund 
Filmer“, sagt Leonard Hoch, der zu- 
sammen mit Michael Zimmermann 
das neue Team aus Ehrenamtlichen 
leitet, das die Pflege der zehn Hektar 
großen Fläche künftig übernimmt.

Ein Problemstück  
mit toten Kiefern
In einem abgelegenen Drittel des Wal- 
des war hingegen über Jahrzehnte 
kaum etwas passiert. Das Ergebnis: 
ein dichter, überalterter Kie- 
fernbestand mit vielen toten 
Bäumen, der kaum noch sicher 
zu betreten war.

Die Kirchengemeinde stand vor 
der schwierigen Entscheidung, 
ob man der Natur freien Lauf 
lässt oder mit schwerem Gerät 
eingreift. Nach Beratung mit 
Fachleuten der Forstbetriebs-
gemeinschaft Ansbach-Fürth 
(FBG) fiel die Wahl auf den 
Harvester. Absterbende und 
umfallende Kiefern hätten die 

Naturver jüngung zerstört und sogar 
die Bahnstrecke Nürnberg –Würzburg 
stark gefährdet. Eine händische 
Durch forstung wäre aufgrund des 
dichten Bestandes und hohen Anteils 
an stehendem Totholz zu gefährlich 
und somit nicht vertretbar gewesen, 
warnte Amtsförster Axel Serwotka.

Radikaler Eingriff im unteren 
Bereich – differenziertes Vorgehen 
im oberen Teil
Im unteren Bereich, direkt oberhalb 
der Bahnlinie, mussten alle Kiefern 
entfernt werden, um die Strecke der 
Deutschen Bahn nicht zu gefährden. 
Weiter oben konnte behutsamer gear- 
beitet werden: Gefährliches Totholz 
wurde entnommen, neue Rückegassen 
für die künftige ehrenamtliche Pflege 
angelegt und der Kiefernbestand 
gezielt ausgelichtet, um Licht und 
Platz für den jungen, zukunftsfähigen 
Laubwald zu schaffen.

Der verursachte Schaden ist deutlich 
geringer als befürchtet und der Wald 
wird sich schnell von diesem Eingriff 
erholen.

Klimaanpassung und Weitblick
Auflockerungen und gezielte Durch-
forstungen sind entscheidend, um 
Wälder an den Klimawandel anzu-
passen. Baumarten wie Eiche, Els-
beere, Vogelkirsche und Winterlinde 
gelten im Gegensatz zur Kiefer als 
klimastabil. Ökosysteme brauchen 
zudem mittelstarke Störungen,  

um ökologisch wertvoll zu bleiben 
und die Artenvielfalt zu fördern.

Waldpflege erfordert daher Weitblick 
über Generationen hinweg – was 
heute gepflanzt oder entnommen  
wird, zeigt seine Wirkung oft erst in 
50 oder 100 Jahren – und heißt nicht 
auto matisch den Wald sich selbst zu 
überlassen sondern gezielt in das 
Öko system einzugreifen.

Ausblick: Pflege, Nachwuchs  
und Verantwortung
Das ehrenamtliche Team ist startklar, 
die Verantwortung für die Pflege des 
Kirchenwalds zu übernehmen.

Im Winter soll ein Motorsägenkurs 
stattfinden, um die neuen Helferinnen 
und Helfer in sicherer und nachhalti-
ger Waldarbeit zu schulen. Der Harves- 
ter wird außerdem ein weiteres Mal –  
diesmal schonender im Winter – einge-
setzt, um auch das größere Waldstück 
leicht zu durchforsten und die vor 
Jahrzehnten angelegte Verjüngung zu 
fördern.

Langfristig sollen Biotopbäume mar- 
kiert werden, die dauerhaft als Lebens- 
raum für Vögel, Insekten und Pilze 
erhalten bleiben.

Auch wirtschaftlich trägt der Eingriff 
Früchte: „Der durch den Holzverkauf 
erzielte Gewinn wird neben der Arbeit  
im Kirchenwald für den langfristigen 
Erhalt der Veitskirche verwendet“, 

freut sich Leonard Hoch, 
„Das verbindet den verant-
wortungsvollen Umgang mit 
der Schöpfung mit der Bewah- 
rung eines bedeutenden 
kirchlichen Bauwerks in 
unserem Heimatort“.

So zeigt sich: Bewahrung der 
Schöpfung bedeutet nicht Still- 
stand, sondern verantwortungs-
volle Weiterentwicklung – im 
Einklang mit der Natur, mit 
Verantwortung und im Dienst 
kommender Generationen.



DEZEMBER 2025 | HIER 31

Jetzt einer von 100  
Testhörer:innen werden!

Hörstudie von Die Hörberatung und Oticon

Ablauf der Hörstudie

1.  Sprechen Sie das Team von Die Hörberatung  
an (telefonisch/vor Ort) und werden Sie  
Testhörer der Studie.

2.  Ihr Hörakustiker wird Sie eingehend beraten und 
Oticon Intent für Sie individuell anpassen.

3.  Nachdem Sie Oticon Intent mind. 1 Woche 

Ihrem Hörakustiker statt. Dort füllen Sie 

zurückgesendet und die Audiologie-Experten 
von Oticon Deutschland werten die  
Praxisstudie aus.

Bewerben Sie sich bis zum 03.12.2025 bei: 

Hallplatz 2 | 90402 Nürnberg | Tel. 0911.211 0410
Am Rathaus 14 | 90522 Oberasbach | Tel. 0911.93281 974
Nürnberger Straße 36 | 90513 Zirndorf | Tel. 0911.3688 945
www.Hoerberatung.eu | Studientelefon: 0800.13 666 13

Für Menschen mit Hörver-
lust ist Kommunikation in 
lärmigen und lebhaften 
Umgebungen die größ-
te Herausforderung. Das 
neue Hörgerät Oticon 
Intent™ unterstützt Ihr 
natürliches Kommunikati-
onsverhalten und versteht 
Ihre Hörintention.

Herkömmliche Hörgeräte stel-
len eine Einheitslösung dar und 
berücksichtigen dabei nicht die 
individuellen Hörintentionen 
des jeweiligen Trägers. Da-
durch gelangen weniger Klang-
informationen zum Gehirn, was 
die Teilnahme am Leben ein-
schränken kann. Unsere Ohren 

nehmen die Geräusche auf, 
entscheidend ist aber das Ge-
hirn bei der Klangverarbeitung. 
Es arbeitet permanent daran, 
dem Klang einen Sinn zu geben, 
so auch Sprache. Vor diesem 
Hintergrund wendet Oticon bei 
der Entwicklung neuer Tech-
nologien den einzigartigen 
BrainHearing™-Ansatz an, der 

des Gehirns unterstützt. Neue 
BrainHearing™-Erkenntnisse* 
zeigen, dass Menschen ihre Hör-
bedürfnisse und -intentionen 
im Kommunikationsverhalten 
über die Kopf- und Körperbewe-
gungen ausdrücken.

Mittels der 4D-Sensortechno-

logie versteht Oticon Intent 
Ihre Intention: Das Hörgerät 
bezieht Informationen von 
Kopf- und Körperbewegungen, 
Gesprächsaktivität und Klang-
umgebung mit ein, um eine ef-
fektive Kommunikation in jeder 
Situation zu ermöglichen.

Für Sie als Nutzer bedeu-
tet das, wieder viel akti-
ver am Leben teilnehmen 
zu können – also echte Le-
bensqualität! Überzeugen 
Sie sich selbst davon und 
werden Sie zum Testhö-
rer, kostenlos und unver-
bindlich.

Gesucht:  
100 Testhörer
Die Hörberatung sucht  
100 Testhörer für das neue 
Oticon Intent-Hörgerät.  
Die Teilnahme ist kostenlos 
und unverbindlich. 

*  Higgins et al. (2023). Head movement and its relation to hearing.
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